
Dr. Florian Hartling, Universität Halle  
Bachelor-Studiengang „Fernsehproduktion“, FAM Leipzig 

Skript 

I Recherchequellen für Journalisten 
Stand: Februar 2011 
 
 

Achtung! 

Skript ist nur zur Internen Verwendung im Seminar gedacht. 
 
 
Quelle: Michael Haller, Manfred Redelfs, 2007: Vorlesung "Einführung in methodi-
sches Recherchieren". Materialien zum Herunterladen. Universität Leipzig. 
<http://www.uni-leipzig.de/%7Ekmw/ws/index.php?abt=3&kurs=02> (Stand: 
27.01.2005) 
 

Skript I, Dr. Florian Hartling, Universität Halle, Kurs „Online-Recherche“ Seite 1 



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 1

Einführung in Methodisches 

Recherchieren

Die Hilfsmittel beim 

Recherchieren -

Sie sind entscheidend für den 
Recherchiererfolg!

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 2

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

Die drei Arten an Hilfsmitteln: 

1.) Die eigene Ausstattung

2.) Zugangswissen

3.) Instrument

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 3

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1. Die eigene Ausstattung

(=sog. Bordmittel)

1.1 technische Grundausstattung

1.2 Bibliograph. Ausstattung

1.3 Handarchiv

1.4 Nachschlagewerke

2. Zugangswissen

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 4

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1. Die eigene Ausstattung

1.1 technische Grundausstattung

• Rechner mit mobilem Speicher (USB-Flash)
und Internet-Zugang (Modem oder Adapter);

• Text-, Datenbank-, Kalkulationsprogramm 
und Internet-Zugangssoftware

• Telefonanschluss (möglichst ISDN - DSL)
• Anrufbeantworter & Aufzeichnungsgerät 
• Scanner, Kopierer, Drucker - und Kamera.

Stand: 2005



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 5

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1. Die eigene Ausstattung

1.2 bibliographische Ausstattung I

Papier, digitaler Speicher oder Online? 
Die Kriterien lauten:

• Such-/Findegeschwindigkeit
• Archiv-/Speicherplatz
• Aktualität der Daten
• Verknüpfungen
• Anschaffungs-/Nutzungskosten

Motto: Suche offline - finde online!

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 6

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1. Die eigene Ausstattung

1.2 bibliographische Ausstattung II

– Telefonbuch (lokal: Papier; bundesweit CD;
Internet: www.telefonbuch.de)

– Daten über Firmen & Verbände (z.B. über 
Hoppenstedt „Firmendatenbank“ CD-ROM)

– Behördenverzeichnisse!
– Über öffentliche Einrichtungen („der Oekl“)
– Weltalmanach (Fischer oder Spiegel)
– Statistische Jahrbücher (Landesebene)

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 7

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1. Die eigene Ausstattung

1.3 Das Handarchiv

– Hängemappen-Archiv für Sachgebiet(e)
– Themenorientierte Stichworte 

(mind. 40, maximal 70 Hängemappen)
– Zwischenablage („absacken lassen“)
– regelmäßige Archivpflege!

Späterer Ausbau: 

Themen - Personen - Unternehmen

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 8

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1. Die eigene Ausstattung

1.4 Nützliche Nachschlagebücher

– Universallexikon (Wikipedia?? 
Besser: Encarta prof. o.ä.) 

– Fremdwörterlexikon

– Synonymwörterbuch (sinn- und
sachverwandte Begriffe)

– Gebietsgebundene Fachwörterbücher
(insb.: Mediz. und Juristische Begriffe)

– Bildwörterbuch (Benennung)



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 12

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

1.) Die eigene Ausstattung
2.) Das Zugangswissen

2.1 Ein Personenarchiv
2.2 Fachbibliotheken allgemein
2.3 Elektronische Datenbanken
2.4 Fachdienste (Internet)
2.5 Internet/WWW - Suchdienste
2.6 Internet-Recherchehilfen
2.7 Recherchebeispiel Nitrofen-Skandal

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 13

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Wichtig ist nicht, viel Fachwissen 
im Kopf zu speichern - wichtig ist 
zu wissen, was man wo findet:

• wann genau  (z. B. auch feiertags)?
• wo genau (Zugangsbedingungen)?
• was alles (wie umfassend)?

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 14

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.1 Ein aktuelles Personenarchiv

(=Personen des öffentl. Lebens) 

Das beste ist  das „Munzinger- Archiv“ auf
CD-Rom (wird laufend aktualisiert). 

• Hohe Abo-Kosten!  Wer hat es?
• Unter welchen Bedingungen bekomme 

ich Zugang?

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 15

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.2  Fachbibliotheken allgemein

• Wo sind welche Fachgebiete 
gesammelt?
• Welche Bestände bieten sie? 
• Wie ist deren Benutzung geregelt?

• Wie ist die Ausstattung (Kopiergeräte)?

Beispiel für einen überregional vernetzten 
Zugang per Internet: www.hbz-nrw.de



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 16

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 17

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Beispiel Fachbibliotheken am Ort:

Öffentl.-rechtl. Einrichtungen, Stiftungen, 
Vereinigungen usw. durchforsten!

Beispiel Hamburg: 1990 recherchierte eine 
Stud.gruppe zugängliche Doku-Dienste.
Sie fand insg. 529 Archive und Bibliotheken 
von allg. journal. Interesse, die zugänglich 
waren

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 18

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.3  Elektronische Datenbanken 

• Referenzdatenbanken (zum Beispiel elektro-
nisch erschlossene Bibliotheken) greifen auf 
verschlagwortete abstracts zu (=Deskriptoren)
Vorteil: definierte Begriffe; Nachteil: gefunden 
wird nur, was im abstract formuliert wurde.

• Volltextdatenbanken durchsuchen den 
gesamten Textcorpus nach den Suchwörtern. 
Vorteil: gesamter Text; Nachteil: hohe Fehlerzahl

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 19

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Elektronische Datenbanken

• Beispiel für Referenzdatenbank: Der 
Daten-bankbetreiber www.gbi.de
(Schwerpunkt: Wirtschaft) liefert 
Referenzen aus 300 Banken.

• Beispiele für Volltextbanken: Die
Zeitungsarchive Berliner Zeitung, 
Tagesspiegel, Welt bieten komplette 
Printausgabe. Oder: Onlinedienste wie:
www.netzeitung.de



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 20

BGH-Urteile im Netz
Bundesgerichtshof setzt auf Transparenz

KARLSRUHE – 15.11.2002 (khd/info-radio). Seit heute stehen im 
Internet alle seit dem 1. Januar 2000 vom Bundesgerichtshof (BGH) 
gefällten Entscheidungen zum Download zur privaten Nutzung zur 
Verfügung. Ältere Urteile müssen weiterhin schriftlich bestellt 
werden. Das BGH hatte diesen Schritt zu mehr Transparenz in der 
Rechtssprechung vor 2 Jahren angekündigt.

Mit einer Suchfunktion können Besucher der BGH- Website gezielt 
nach Aktenzeichen oder Datum suchen oder per Volltextsuche 
Übersichten zu Stichworten erstellen. Wer bei der Suche in den gut 
5.000 Dokumenten fündig wird, kann sich dann den Volltext der 
Karlsruher Entscheidung als PDF- Datei herunterladen.

Prof. Dr. M. Haller, Lehrstuhl Journalistik 
11. Vorlesung: Recherchieren / 20

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 21

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.4  Fachdienste im Internet

Generell gilt: Fachdienste sammeln
Dokumente und Websites zu einem 
bestimmten Sachgebiet (als Katalog und
als Volltext) und bieten sich im WWW an.

! Sehr ergiebig für Fach- und Wiss.-
journalisten und für Themenrecherchen !

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 22

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Fachdienste

• Private Fachdienste - sind meist kosten-
pflichtig und hoch spezialisiert

Beispiel: www.medizin-recherche.de,

betrieben von Dr. med. Elke Ruchalla, 
Trossingen

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 23

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Fachdienste / Forts. 

• Behördliche Fachdienste sind meist 
kostenneutral oder haben geringe Nutzer-
gebühren

Beispiele:

Zur Forschung in der EU: http://cordis.lu
Über wissenschaftl.Innovation: 
www.insti.de



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 24

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

*DIMDI (www.dimdi.de)

Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und 

Information, Köln (Untersteht dem Bundesministerium 
für Gesundheit und soziale Sicherheit). Allg. Daten-
recherche kostenfrei; spez. Datenbankrecherche 
zugangsgeschützt/kostenpflichtig

**JURIS (www.juris.de)

Juristisches Informationssystem GmbH: Mehrheitsbesitz 
Bundesrepublik Deutschland, aber privatwirtschaftlich 
betriebene Datenbank  (kostenpflichtig)

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 25

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

Der idw-Fachdienst

Dieser „Informationsdienst  Wissenschaft e. V. (idw)“ wurde 
1995  als Gemeinschaftsprojekt der Ruhr-Universität 
Bochum, der Universität Bayreuth und der TU Clausthal 
gegründet.Der idw gebündelt die Pressemitteilungen aus 
mehr als 500 Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen -
kostenlos, tagesaktuell und übersichtlich nach Sachgebieten 
unterteilt. Die Pressemitteilungen sind auf http://idw-online.de
oder im E-Mail-Abonnement für jedermann erhältlich. Mehr 
als 50.000 sind nach beliebigen Suchbegriffen recherchier-
bar. Die Adresse:

http://idw-online.de/public/archiv.html

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 26

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.5  Umgang mit dem Internet 

als frei recherchierbares Datenbank-
system - m.a.W. :

Wir behandeln hier nur Dienste im 

World Wide Web (als ein Bereich

unter mehreren des Internet)

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 27

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

„Suchmaschine“ ist ein Euphemismus. 
Tatsächlich handelt es sich um eine Software, 
die

a.) im WWW Sites „aufsucht“, diese 

b.) identifiziert und sie 

c.) in einem verdichteten und verkürzten 
Dateiformat in einem Speicher ablegt. Dort 
kann sie ...



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 28

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

....

d.) mit Hilfe einer Suchanfrage gesucht 
werden. Enthält sie das gesuchte Merkmal 
(„Treffer“), wird sie 

e.) gelistet (=in einer Reihenfolge angezeigt).

f. ) Erst über das Anklicken des Treffers wird 

dann die „echte“ Website aufgerufen.

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 29

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.5   Internet/WWW

1. Katalog-Suchdienste

Diese Dienste arbeiten wie Referenz-
datenbanken: Sie suchen keine Volltexte 
ab, sondern „abstracts“ und listen diese. 
Erst danach greifen sie auf Volltexte zu.
Vorteil: Gute Übersichten (Kataloge) und 
definierte Begriffe, meist ling. aufbereitet 
Probleme: an def. Begriffe gebunden

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 30

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Beispiele für

Katalog-Suchdienste:
• www.yahoo.com

• www.dino-online.de

• www.looksmart.com

Wichtig: Charakteristik kennen lernen! 
Help-Menüs lesen!
FAQ und Erläuterungen lesen!

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 31

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.5   Internet/WWW

2. Volltextsuchdienste

Hier werden sogleich die (verdichteten) 
Dokumente im Speicher abgesucht.

Vorteil: Keine Abhängigkeit von Qualität 
der Verschlagwortung, da Zeichenstrings 
(Wörter) im Volltext maßgebend sind. 

Probleme: Schreibweisen, inhaltl. Fehler



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 32

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Beispiele für 

Volltextsuchdienste:
• www.altavista.de bzw. ~.com
• www.fireball.de
• www.abacho.de

Wichtig: Charakteristik kennen lernen! 
Help-Menüs lesen!
FAQ und Erläuterungen lesen!

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 33

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.5   Internet/WWW

Heute verbreitet: Katalogsuch-

dienste und Volltextdienste 

kombiniert.

Mit einem Suchauftrag werden beide 
Ebenen abgesucht und Treffer 
ausgewiesen.

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 34

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Beispiele für 

Kombinationsdienste:

• www.web.de
• www.opendirectory.de (von Google) 
• u.v.m.

Wichtig: Charakteristik kennenlernen! 
Help-Menüs lesen!
FAQ und Erläuterungen lesen!

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 35

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.5   Internet/WWW

3. Die Metasucher

Der Dienst greift mit nur einer Suchmaske 
auf mehrere Suchdienste zeitgleich zu. 
Vorteil: nach unterschiedlichen Kriterien 
gespeicherte Dateien werden abgesucht.
Probleme: uneinheitliche Syntax - meist 
keine erweiterte Suchoption - viel Schrott 



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
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Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Beispiele für Metasucher :

• www.metacrawler.com
• www.multicrawler.com
• www.metager.de

(= guter Service des RRZN & RVS, 
Universität Hannover) 

Achtung: Syntax-Anpassung - meist keine
erweiterte Suchoption

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 37

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 38

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.5   Internet/WWW

Das „Wunder“ Google:

Ranking der Treffer nach dem Modell 
„Zitat-Index“ (Anzahl Hyperlinks von/zu 
anderen Sites).

Volltext plus Katalogisierung (aus den 
Volltexten) siehe: www.opendirectory.de

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 39

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2.6 Internet-Recherchierhilfen 

Hier eine Auswahl aus den

besten Diensten 2004/05

„All-in-one“ = Kombination aus
• Suchdienste  +
• Datenbanken +
• Webadressen/Verzeichnisse



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
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Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

1. Beispiel:

www.Recherchetipps.de

=von einem Journalisten aufgebautes 
Verzeichnis hilfreicher Webadressen 

und Dokumentationen zum Anklicken. 

Hier die Website:

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 41

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 42

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

2. Beispiel:

www.journalistenlinks.de

=Verzeichnis nützlicher Webadressen 

zum Anklicken - aber mit kommerziellem

Touch. Hier die Website:

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 43



Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
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Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

3. Beispiel:

www.suchfibel.de

=Verzeichnis von Webadressen vor allem 
über das Internet (von S. Karzauninkat
eingerichtet).

Hier die Website:

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 45

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
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Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

4. Beispiel:

Informationsdatenbanken

=Suchmaschinen und Archive, die mit 
Stichwörtern aktuelle sowie archivierte 
Pressetexte absuchen.

Hier eine Auswahl:

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 47

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

www.google-news.de (tagesaktuell)

www.kidon.com/media-link/deutsch
(=bestes europ. Medienverzeichnis)

www.genios.de (gut, aber kostenpflichtig)

www.abyznewslinks.com
(Nachrichtenquellen im Internet)

www.fachzeitung.com
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Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

Bei der INTERNET-Recherche
sind vier Knackpunkte zu lösen:

• Identitätsproblem der Anbieter

• Aktualitätsproblem der Suchdienste

• Vollständigkeitsproblem der Speicher

• Nachweisproblem der Sites

Prof. Dr. M. Haller, Dr. Manfred Redelfs
11. Vorlesung: Recherchieren / 56

Einführung in Methodisches Recherchieren 5

2. Das Zugangswissen

INTERNET-Recherche -

Zusätzliche Literaturhinweise:

• Ralf Blittkowsky: Online-Recherche für Journalisten, 
UVK Verlag, Konstanz (2. Aufl.)
• Stefan Karzauninkat: Die Suchfibel, Klett-Verlag 
Stuttgart (3. Aufl. 2002)
• Marcel Machill/Christoph Neuberger/Friedemann 
Schindler: Transparenz im Netz.  Funktionen und 
Defizite von Internet-Suchmaschinen. Verlag 
Bertelsmann Stiftung
• David Rosenthal: Infopool Internet, Orell-Füssli, 
Zürich
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